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von alexandra vettori

Unterschleißheim – Es herrscht Flaute
bei der Windenergie, zumindest in Bayern.
Das liegt nicht nur daran, dass die Brisen
im Freistaat ohnehin nicht übermäßig er-
giebig sind, sondern vor allem an dem nied-
rigen Einspeisungsverdienst und den rigi-
den Regelungen der bayerischen Staatsre-
gierung, die das Zehnfache der Höhe als
Mindestabstand zum nächsten Wohnhaus
vorsehen. Ein Ingenieur aus Unterschleiß-
heim hat mit seiner Firma jetzt ein Mini-
Windrad entwickelt, das sich jeder auf das
eigene Hausdach stellen kann, leise, vibra-
tionsarm, sturmsicher – und genehmi-
gungsfrei. Das Besondere: Es handelt sich
um ein vertikales Windrad, eine zwei Me-
ter hohe Röhre, die ein wenig an einen lang
gestreckten Zylinderhut erinnert.

Eigentlich kommt Ulrich Papenburg (51)
aus der Luft- und Raumfahrttechnik, er
hat im Extrem-Leichtbau Werkstoffe ent-
wickelt, für Satelliten oder keramische
Bremsscheiben. In seiner Freizeit begann
er vor vier Jahren gemeinsam mit Maschi-

nenbauern, Strömungsmechanikern, Elek-
trotechnikern und Architekten, eine verti-
kale Windturbine aus Carbon zu entwi-
ckeln. Nachdem der Prototyp fertig war,
hat er mit seinem Team im vergangenen
Herbst eine Firma gegründet, Techcarbon.
Zwei Anlagen arbeiten bereits, eine davon
steht auf seinem Hausdach in Unter-
schleißheim. Es handelt sich um eine Helix-
Windturbine mit dem klingenden Namen

„Wind of Change”, und einem Durchmes-
ser von 1,5 Metern. Der geschwungenen
Form des Zylinderhuts dient die Natur als
Vorbild, sie entspricht den menschlichen
DNA-Strukturen. Dank der Kohlenstoff-
Verbundwerkstoffe wiegt die komplette
Anlage gerade mal 98 Kilogramm, trotzt
aber sogar Orkan-Windgeschwindigkei-
ten, sagt der Konstrukteur. Der Kosten-
punkt: Ungefähr 8400 Euro.

Im Jahr 1927 hat der finnische Schiffs-
bauingenieur Savonius erstmals eine verti-
kale Windturbine gebaut. Diese haben sich
Papenburg und sein Team zum Vorbild ge-
nommen. 28 Prozent mehr Energieausbeu-
te gegenüber üblichen Rotoren verspre-
chen die Entwickler, weil die vier strö-
mungsoptimierten Schaufeln immer im
Wind stehen und neben dem widerstands-
bedingten Vortrieb auch noch den aerody-
namischen Auftrieb nutzen. Trotzdem sei
die Anlage absolut geräuscharm, versi-
chert Papenburg, „sie steht genau über
meinem Schlafzimmer, ich höre und fühle
nichts, weil sie vibrationsfrei ist“. Weitere
Vorteile: Der ultra-leichte Carbon-Ver-
bundstoff ist witterungsbeständig, war-
tungsfrei, habe eine garantierte Lebens-
dauer von mindestens 20 Jahren und verfü-
ge über eine Leistungselektronik, die das
Optimum zwischen erzeugtem Wind-
strom, Drehmoment und Einspeisung her-
ausholt. Seit Ende Juli steht der Windrad-
Turm auf dem Dach von Papenburgs Haus,
alles in allem zehn Meter hoch. „Es funktio-
niert tadellos”, schwärmt er.

20 bis 30 Prozent seines eigenen Stroms
produziert er seither, je nachdem, wie
stark der Wind weht. Auf das Jahr gerech-
net geht er an einem guten Standort von ei-
ner Energieausbeute im Bereich von 1800
bis 2100 Kilowattstunden aus, das wären
gesparte Stromkosten von 600 bis 700 Eu-
ro, rechnet er vor. Den Strom speist er in
das eigene Hausnetz ein, weil das im Mo-
ment am günstigsten ist. 28 Cent pro Kilo-
wattstunde zahlt er seinem Netzbetreiber,
das kann er sich sparen, wenn er selbst er-
zeugt. Die Einspeisevergütung sei jeden-
falls uninteressant, sie liege derzeit bei
neun Cent pro Kilowattstunde. Dabei sei
saubere Energie eines der fundamentalen
Grundbedürfnisse der Neuzeit, betont Pa-
penburg. Vertikale Kleinwindenergieanla-
gen könnten hier einen wichtigen Beitrag
leisten in bebauter Umgebung, weil sie ge-
räuscharm sind und ganzjährig Strom für
den Eigenenergiebedarf liefern, beispiels-
weise auch in abgelegenen Ferienhäusern.
Die entwickelte Turbine eignet sich auch
optimal für hybride Energielösungen in
Verbindung mit Photovoltaik und anderen

Energiequellen bis hin zur autarken Strom-
versorgung. „Bislang spielt die Kleinwind-
kraft in Deutschland nur eine untergeord-
nete Rolle, da gibt es noch große Ausbaupo-
tenziale“, davon ist Papenburg überzeugt.

Einer der Vorteile der verbraucherna-
hen Energieerzeugung durch Kleinwind-
kraft liege in der Verminderung übertra-
gungsbedingter Leitungsverluste. Dezen-
trale Lösungen bedeuteten kurze Trans-
portwege und unter Umständen könne da-
mit der Ausbaubedarf von Netzkapazitä-
ten verringert werden. Im Gegensatz zu
den Windrädern, die regelmäßig für Pro-
teste sorgen, scheint der Zylinderhut auch
bei Anwohnern gut anzukommen. Papen-
burg hat mit seinen Nachbarn jedenfalls
keine Probleme, im Gegenteil. Als die Anla-
ge am 28. Juli fertig installiert war, kamen
viele zum Schauen und waren durchweg
begeistert. Seine eigene Turbine hat er in
schwarzem Sichtcarbon gehalten, möglich
seien aber alle Farben und Designwün-
sche. Eine Nachbarin, erzählt Papenburg,
habe schon Interesse bekundet, „sie hätte
ihre aber gerne in Rot.”

Feldkirchen – Auf der Frankfurter
Buchmesse werden jedes Jahr unzähli-
ge Bücher präsentiert. Da den Überblick
zu behalten, ist schwer – und deshalb
wird die Literaturexpertin Ulrike Wolz
am Freitag, 23. Oktober, in der Gemein-
debücherei ihre Lieblingsbücher der
Messe präsentieren. Es geht um Liebe
und Leidenschaft, Tod und Hass. Wie in
den vergangenen Jahren wird Wolz
zuerst den jeweiligen Autor vorstellen,
den Inhalt kurz umreißen und dann
eine Schlüsselstelle vorlesen. Die Zuhö-
rer sind so bei den „blind dates“ eines
Witwers dabei, reisen mit einer Ethnolo-
gin nach Papua Neuguinea und lernen
die Malerin Charlotte Salomon kennen.
Karten für diese Veranstaltung sind in
der Bücherei Feldkirchen für fünf Euro
erhältlich, im Preis ist ein Glas Wein
enthalten. Beginn der Veranstaltung ist
um 19.30 Uhr, Einlass bereits um
19 Uhr. chrh

Unterföhring – Trachtenschmuck, Öle,
Seifen, Filzhausschuhe, bemalte Gewei-
he und vieles mehr können die Besu-
cher des Hobbykünstlermarktes erste-
hen, der am Sonntag, 25. Oktober, im
Unterföhringer Bürgerhaus, Münchner
Straße 65, stattfindet. Der Markt wird
wie immer von der örtlichen CSU organi-
siert. In diesem Jahr wird es insgesamt
55 Stände von Künstlern aus Unterföh-
ring und der Region München geben.
Die Aussteller verkaufen nur Werke
und Produkte, die sie selbst angefertigt
haben. „Jedes Stück ist durch die indivi-
duelle Gestaltung einmalig“, heißt es in
einer Ankündigung für den Kunsthand-
werker-Markt. Geöffnet ist die Schau
im Bürgerhaus in der Zeit von 10 bis
17 Uhr. chrh

Hoch am Wind
Ulrich Papenburg hat mit einem Team eine alternative Klein-Energieanlage entwickelt, die auf jedes Haus passt und genehmigungsfrei ist.

Der Konstrukteur erzeugt damit je nach Wetterlage bis zu 30 Prozent seines Stroms. Beim Design werden Farbwünsche berücksichtigt

Papenburg bemängelt, dass
die Kleinwindkraft bislang noch
eine untergeordnete Rolle spiele

Die Kleinwindanlagen der Unterschleißheimer Firma passen auf fast jedes Haus. Sie nutzen jeden Windhauch, um Strom zu produzieren. Das Besondere ist die Zylinderform.  FOTOS: PRIVAT

Tipps für Literaturfreunde

Markt der Kunsthandwerker

NORDEN

HIT HANDELSGRUPPE GMBH & CO. KG
JEAN-DOHLE-STRASSE 1 • 53721 SIEGBURG

SCHÖNES
KOCHENENDE.

UNSERE WOCHENENDHELDEN.

NUR
MITTWOCH UNDDONNERSTAG
21.–22. OKT.

UNSERE BLITZGÜNSTIGEN AM 
MITTWOCH UND DONNERSTAG.

DONNERHITS

NUR
FREITAG UNDSAMSTAG

23.–24. OKT.

MONTAG – SAMSTAG
AUS UNSEREM

WOCHENPROSPEKT – HIT.DE

 Frische   
Hähnchenkeule 

mit Rückenstück 

  
 Uncle Bens 
Kochbeutel Reis 
oder Uncle Bens 
Saucen 

- 22 %AKTION!

 1.39 
 + 25 % 
Extra 

 Deutschland 
 Karotten 

saftig, frisch 

und süß

- 40 %AKTION!

 0.59 
 0.99*** 

  
 Landliebe Pudding 
oder Müsli 

- 51 %AKTION!

   0.37 
 0.75* 

  
 Lorenz Saltletts 
Sticks oder
Nic Nac‘s 

- 33 %AKTION!

 6.66  9.99* 

 3 kg XXL 
Packung 

 1.79* 

  
 Frische Nackensteaks 

- 44 %AKTION!

 0. 44 
 0.79* 

  
 Tassimo Kaffeekapseln 

- 22 %AKTION!

 3.49  4.49* 

  
 Nestle Minis
+1 Riegel gratis 
oder Multipacks 

  
 Mederaño de 
Freixenet 

- 25 %

 2.99  3.99* 

  
 Rama Cremefine 

- 30 %AKTION!

  0.69 
 0.99* 

 Spanien 
 Kaki 

 kann wie ein Apfelmit Schalegeges�en werden 
- 38 %AKTION!

   0.55 
 0.89*** 

  
 Schweine-
Rückenbraten 

- 47 %AKTION!

 4.75  8.99* 

  
 Pfefferbeißer 
oder 
Mettenden/
Knacker 

- 23 %AKTION!

 0.99 
 1.29* 

Der scharfe Maxx

 Italien 
 Tafeltrauben hell 

- 29 %AKTION!

 2.49  3.49*** 

  
 Duplo oder kinder Riegel 10+1 
gratis oder Schoko Bons 

  
 Senseo Kaffeepads 

- 36 %AKTION!

 1.59  2.49* 

  
 Dr. Oetker Pizza 
Ristorante 

- 30 %AKTION!

 1.88  2.69* 

- 32 %AKTION!

 7.99  11.79* 

 + 2 Flaschen 
GRATIS

zzgl. Pfand 

  
 Maggi fix & frisch 
Produkte 

  
 Coca Cola 

- 29 %AKTION!

 1.99 2 .79* 

süß 
und

arom
atisc

h

+ 33 % 
GRATIS 

- 36 %AKTION!

   0.99 
1 .55 

AKTION!

- 30 %AKTION!

 1.39  1.99* 

- 30 %AKTION!

 1.39  1.99* 

 + 1 
Portion 
GRATIS 

- 34 %AKTION!

 0.59 
 0.89* 
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